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Nach den nunmehr für das 1. Rechnungsvierteljahr 1954 vorliegen-
den Ergebnissen der vierteljährlichen Biersteuerstatistik scheint 
das Steigen der Bierproduktion auch 1954- anzuhalten. Mit 8,6 Mill. 
hl erreichte die Erzeugung bereits im l.Quartal einen neuen Vier-
teljahreshö.chststand, der das Ergebnis der gleichen Zeit des Vor-
jahres um 5 vH übertraf. Die weit stärkere Steigerung gegenüber 
dem Vorvierteljahr (+ 20,3 vH) ist dagegen in erster Linie auf 
saisonale Einflüsse zurückzuführen. • 

Bierherstellung 

Reclrlun~jahr Veränderung 
1953 1954 I. Viertel 1954 

A r t 
I. Vierteljahr IV. Vierteljahr ! I, Vierteljahr gegen 

N. Viertel 1953 
1 000 hl vH 

Einfachbier 77 28 75 + 169,3 

Sehrulkbier 34 26 24 9,9 

Vollbier 7 991 6 984 8 IRJ8 + 20,4 

Starkbier 105 124 108 12 8 

Insgesamt 8 207 7 152 8 515 + 20,3 • 
Von der Gesamtherstellung entfielen 34-,9 vH auf Bayern, 26,7 vH 
auf Nordrhein-Westfalen und 14-,2 vH auf Baden-Württemberg. Neben 
Vollbier, das mit 97,6 vH der Gesamtmenge den überragenden An-
teil stellte, nahm vor allem die Herstellung von Einfachbier zu, 
das insbesondere in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Dayern 
mit dem Einsetzen wärmerer Witterung in höherem Maße abgesetzt 
wird. Dagegen blieben die Produktionsziffern bei Schank-· und 
Starkbier um 9,9 vH bzw. 12,8 vH unter denen des Vorvierteljah-
reso 

:etwa im gleichen Umfang wie die Biererzeugung erhöhte SlCD. auch 
der Braustoffverbrauch. Die Verwendung von Gerstenmalz, das von 
au.sschlaggeber.der Bed12utung ist, stieg auf l, 6 Jv!ill. dz, d. s. 
19,~ vH mehr als im Vorvierteljahr. Dagegon z12igt sich bei der 
Verwendun9 von "anderem Malz" (ll 780 dz) eine gegenläufige Ent-
wicklung \- 21 vH). Das trifft in verstärktem Maße auch für die 
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"sonstigen Braustoffe" (Miloke>rn, Jlllile>grieß u.a.) zu, die im l. 
Rechnungsvierteljahr 1954 nur noch, annäher:ld. zu gleichen Tei-
len, in Nordrhein-W ?stfs.len ·und Han:i)ur;_: ver·cc~bei tet wurden. Re-
lativ am stärksten war c i ·c Steige:cung J.cs Brac.;stoffvc"r·brauchs 
bei Zuckerstoffen ccnd ?arbebj_or, von denen erstere besonders in 
~Torcirhein-Westfalen und Bremen zur Bierbereitung herangezogen 
vvurden. Auch der Hs.uptte:i.l des Farbebier8s wur·de in Nordrhein-
Westfalen verarbeitet. Der Malzverbrauch je Liter Bier (Gersten-
c.;nd anderes !Ealz) beliei' sicll i;n BundfJsdurc;1schni.tt auf 191 g. 

Verbrauchte Braus toff:nenge:1 

dz 
~--------· _____________ r~~cill.i!l.Q-~i 1h~ __ _ __ --------------' 

____ cJc!lio3 _____________ ··-'--- 1951, ----! 
I. Vicrtelj2hr 11 JlJ. 'iiedeljah:' L VierteJj&~r 

A r t 

-----·----~ ________ ... -~·--- -··· -~:-------------( 
6erntenmalz 1 583 16ß 1 3tt ~;·?:; 1 m1 oY. 
Anderes Malz 15 ff:,'/ l1t 292 ll 730 

ZtrlerstoffQ 13 9lß 0 2~·'t 15 9?.i~ 

F arbllbier ]15 526 81~ 

Smstige Braustoffe 2 121 709 ':-l5 

··----------··-· -----------· l) Berichtigt, 

Iler versteuerte und steuer:freio Ab~''Cttr von Inls.nC!.b:;_,,r (:Sj_eruus-
stoß) blieb bei 8,5 Mi1Lhl um 1,7 v} lL~I:tcr cc-r E":-:,eu_;ung zu-
rück., Vfie schon im llor·rj_,~;r-teljaür lla.··~_-G'-:_J. l.le _,.L:;_-.ue:~~cien a:c.lschei-
nend für die sommerlich:c liochee.iscn '.·org9ar'J~.' tct. 1/0'1 der Ge-
sawtmenge wurden 95,1 vFL [e.;r .. n lTel·R~c:-c~ci'_..lng dell ",.Te:c-OT2:uc~1 znge-
fül'l.rt" Die steuerfret s_bgegebenen l\;Jeneen pr;t~+nr_ sic11 aus dem 
::L;:,ust.r-unk ( 141 29 5 hJ) J den flir A·-.:ts:t:' ---1.:-~.rzv. ·:: ckc ·:.1nd. Sch~ __ ffsbedarf 
abßefer\ .. igten W\e:r~gen (135 74-5 hl) scs:~-~- CL):::;. _,·j~_eferl_mgen an die 
l:~r-c<•'-:.+?l>Y'{)"Qc--.t·c.::.'llo '] '7: 1 ~C<·:]rrrr1 r'''l (l-::-~----~ ')7..)' l'l 'i 1 -,,-l-z '·ero \-f(~-nQ'en zum -I..J'V~U..U.__)•Al.i.t:;'-''-") '---1... ~.1 -JV~u·-> •• Jl,·~ _"_ \,.--_/-.-' f __ ':· .. c.-j • • Ut,IJ • _. V ·,~.;.. .;.. 

\;vei·ta'.lS größte-n Teil f,t:f::cn :Dl.1 get:itigt (119 12':) hl). 

Die Verstcu .. t.:run.~ von .. Eie::':' :3r~:~0l.:~;t :···ü-:Cl) Jta_.f'f.::lsät.z;en 9 d.h. nach 
stciccnden ::-~;t,?·~_cr~-l~itzen 9 die na.cl~ l'jq_r~gabe 0_es se-i __ t B2ginn des 
Hcchnungsjahrcu jn dcr1. sir:.~~elnen Brauereie::t erzielten A:L·,sstoßes 
b~2~:'-esuen werden~ Demi t ißt ,J_em Sc~l.ut:;::;beclij.rfr;_:i.s :K.lt..:inerer Braue-
rE: L·:n.l auf derr Vle[;c -~1bc:r eine gc-Niss,~-; 2-·L;tn::.e~·3r·l.c~~ch-t.Je:rung Rech-
nnng [{etragen~ }):i.e J~uf+c5.1ung c1cT insgcss.mt 'rerst!?uerten Mengen 
nac}:: Sta:f:f'clsätzen zsig--'; rJ.iF -:ihl:lcl'.0 ss.~i.sor,_;)CW0f'L:t:'lg. :Das Schwer-
:_;cw.ic:~'lt de:r VerstelJ.orung lag - 'Nie :2.:nm•:3:.." :·.-,it i ~Rechnungsviertel
;jttJ~~_r ·- iü der Hauptsache bGi:n J, unr:;_ 2. Staffelsatz (27 ~l vH bzw. 
)0 9 3 vH). Die Antcil.c.: de2 Ca.ri.f:Jc~rl:~egen6 ~n fJ·Gaffelsätze erreich-
tc:t1 Eicl.lt a:nnärtsrn(~ ~~ic:~e -.:{·:~:hc 1 --i·J~~:--cri. vom ~. :-)-'~affelsatz. aufwärts 
(über 20 OOC hl) J'·~.Jocn :<i:r-::licl1. höher e.J.s '!O:t: JahTesfrist. Das 
h->.x~-~t mit cJ.er i.ri.sgsszLm.t g:~~·öf2e-r·en. Er;_;cug~xJ._',~~ ~ueammen, die die 
Drs11ereien zwangsl~ufig in die höheren Grupp2n &58 Staffeltarifes 
dringtG So v-:1~.-~·d.E~E i1J ·~\~:::~::- -~~-.~·r:Lc:-!1.ts·,~n::i_·~~ ~-'('l.."'~._;_..~~~s 3,3 'rH der Gesamt-
·m"l·cT,:::· Q~~ d' 0 )'> Q'rel' 'bPrs1' r:_-,•j .('<·'-.;1 i-·--t-·~·i c-;f-_-1 ·-,--,.~,·1 (~-;bu>--• h.J 'J"\"·0 111) , c "'c)'-' •'-'·.'1. ..__. ~ . ~ _ L ~., ··•· ~-- vu_, __ I:.-.-~-'-'·-'"-~-' \'-'· _,_ ._. ), .L 
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versteuert gegenüber 6;8 vH in der gleichen Zeit des Vorj'ahres. 
Auch die Versteuerung zum höchsten Staffelsatz war mit rd. · 
149 000 hl schon sehr viel weiter fortgeschritten als im l.Rech-
nungsvierteljahr 1953, nahm aber naturgemäß im VGrgleich zu.m 
letzten Viertel des Vorjahres nur einen geringen Raun; ein. 

Die Versteuerung nach Staffelsätzen und Bierarten zeigt, daß in 
den beiden :Jberuten Staffelsätzen, d.h. bei den Brauereien, die 
bereits im l.F,ec:hnungsviec:teljahr die 90 000 hl-Grenze über-· 
schritten hatt•2.o, nur Vollbier und Starkbier, dagegen kein Ein-
fachbicr oder Schankbier versteuert wurde. Auch in der ccarunter 
lie:;enden Grö 1lenklasse (über 60 000 bis 90 000 hl) trat nu:c eine 
geringe Meng·; :C:infachbier auf. Dies läßt den Schluß zu, daß die 
Herr;cellune; von n,iedrigrrozentigen Bieren in der Haurtsache bei 
den Klein- ued Mittelbetrieben des Gewerbes liegt. 
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B iersteuersollbeträge 
n<eh Staffelsätzen 

Roctnung§ jahr Zunahne 
1953 1954 I. Viertel 1954 

Staffelsatz gegen I. Vierteljahr IV. Vierteljahr I. Vierteljahr I. Vierlai 1953 
l 000 0';'1 ~i 1 000 Dlli vH 1 000 DM vH vH 

1. 0 bis 2000 hl 25 605 27,1 2 535 3,4 25 905 25,6 1,2 
• 2. 2 001 10 000 " 28 833 30,5 8 637 ll,4 30 103 29,7 4,4 
:3. 10001 20000 ' 13 532 llf,3 8772 ll,6 14 '•58 14,3 6,8 

4. 20 OG1 30 000 " 7 876 8,3 5 201 6,9 8650 8,5 9,8 
5. 30 001 fJJOOO r. 11 214 11,9 10 153 13,4 12 626 12,5 12,6 

• 6. IJJ 001 !lJ 000 !I 4 019 4,3 6 274 8,3 5 214 5 ,I 29,7 
7. 90 m1 ' 120 000 ' 1933 2,1 6 578 8,7 2172 2,1 12,1 

\ 8, über 120 DOO \\ l 426 1,5 27 389 36,3 2 2'~ 2,2 57,8 

Zusammen 94 444 100 75 539 J.(JO 101 377 100 7,3 

Die Biersteuersollbeträge beliefen sich e.uf 101,4 Mill.Dl·.L Die 
Zunahme gegenüt'er dem l.Rechnungsvierteljahr 1953 war Ü'folcse 
des c;rößeren Gewichts der höheren Staff\3lsätzr: mit 7, 3 vi-1 etwas 
stirker als bei den Mengen. Ebenso stieg die durchschnittliche 
hl-Belastung für Vollbis-r, auf das 97,6 vH des verst,;uerte<l Ab-· 
SGtzcs entfielen, auf 12,55 DM (I./53; 12,51 DM), war jedoch be-
tr~cht1ich niedriger als im Vorvierteljahr (13,62 DM). 

Versteuerte Biermengen in ~est • Berlin 

nach Staffelsätzen 

Rechnunas; ahr 
1953 1954 

S taffe1satz 
I. Vierteljahr 1!1. Vierteljahr I. Vierteljahr 

hl 111 hl vH hl vH 

l. I] bis 2 000 hl 23 806 9,9 1 285 0,7 23700 8,5 
2. 2 001 10 000 ' EB 152 28,3 l 838 1,1 67 86] 24,3 
3. 10 001 \1 20 coo \1 54 538 22,7 1003 0,9 64 543 23,1 
4, 20 00! 30 000 \1 49 339 20,4 9 558 5,6 48855 17,5 
5, 30 001 u 60 000 \1 42 010 17,4 15 115 8,8 66 715 23,9 
6. (J] 001 90000 11 3 199 1,3 14 646 8,5 7 610 2,7 
7. 90 001 \1 120 000 \\ 45 544 26,5 
8. über ]20 000 II 82 322 47,9 

Zusanwnan 241144 100 171 911 !CO 279 283 100 
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In West-Berlin wurden in der Berichtszeit 279 283 hl versteuert, 
d.s. 15,8 vH mehr als in der gleichen Zeit des Vorjahres. Das 
F·ehlen kleinbetrieblicher Braustätten in West-Berlin zeigt sich 
in dem geringen Anteil des l.Staffelsatzes, auf den nur 8,5 vH 
entfislen gegenüber 27 ,l vH imBundesgebiet. Der größte Teil 
der Versteuerung fiel in den Bereich des 2. bis 5. Staffelsatzes 
ünd eine geringe ''!!enge in den 6. Staffelsatz. Die beiden obersten 
Gru;Jpen blieben dagegen frei, da keine West-Berliner Brauerei im 
1. Itecl;nuncsviccrteljalJr einen Ausstoß von über 90 000 hl erreich-
te. Dis Gellei.nc.ü1msn aus der Bierbestrom,rung beliefen sich auf 
3, 6 ll. m;;. Au Braustoffen wurden 50 010 dz Gerstenmalz, 34-8 
dz andE:rcr, :1alz, 1 354 dz Zuckerstoffe und 23 dz Farbebier ver-
arbeitet. 

• 

• 
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L an d 

Schleswig-Hols\ein 
Harnburg · 
il iedersachs en 
Bremen 
i~ordrhein..W estfalen 
Hessan 
Rhein1and-Pfalz 
Baden.i/1 ürttemberg 
~ayem 

Bundesgebiet 
außetdem: 
~ed-Derlin 

L an d 

Schlcswig~Holstein 

Hamburg 
:Jiedersacffien 
D romen 
:'-lordr:~ein-W GStfalen 
t:essen 
il::;;inland-Pfalz 
Baden ... 1J lirttemberg 
Bayern 
Bundesgebiet 
außerdem: 
>,est-Ber1in 

L an d 

Schleswig-Ho1steir 
Hamburg 
i~iiedersacrsen 

8 remen 
Ii ordreein-111 estfa1en 
Hessen 
Rr~in1and-Pfalz 
Baden~/ ürttomberg 
Bayern 
8 undes gebiet 
außerdem: 
1/est-Ber1in 

Verbrauchte Braustoffmengen, Herstellung, Ausstoß und Versteuerung voo Bier sowie Steuersollbeträge 
im I, Viertel des Rectnunwjahres 1954 

Gerstenmalz 

l 280 245 
4 612 8CO 
8 9'ilJ 694 
4 065 990 

43 329 287 
10 408 240 
lO 390 075 
23 878 106 
55 164 958 

163 100 395 

5 001 045 

a) Verbrauchte Braustoffmengen 
kg 

Zur Herstellung vm Bier wurden verwendet 

anderes !ilalz 

l 800 
2 800 

24 270 
1 000 

103 t;5C 
3 C35 

100 240 
54 440 

876 324 
1177 959 

34 787 

b) Bierherstellung 
hl 

Ztd<erslüffe Farbebier 

35 793 118 
133 821 684 
l3l 988 9 519 
279 245 541 
!J3~ 019 37 678 
88 244 6 273 
!J3 476 8863 

960 6 2.07 
228 ll G49 

l 592 374 01 532 

135 362 2 281 

srnstige 
Braustoffe 

21 650 

19 829 

41 479 

,----~:--:---::--:-----""::,i;, 1 _ _pt~:::n'Jachungs pflid1tigen B iemenoen ·JJurden hErgodell t 
2ci;?Cc<biar Vollbier Starl<biar Einfa:Jhbier 

untergäriq 

672 

l 2lG 

- 2 

20 415 
22301 

59 

oberqC.riq 

35 
Lrl 

25 631 

17 114 
7 seo 
2 223 

27 
149 

53 158 

3 558 

261 

5 
201 

6 835 
7795 

2 230 

cbergärig 

ltO 
~ 226 
2 540 

593 
4 987 
D 067 
2 293 

87 
1 235 

16 150 

5 845 

c) Bi·Jrausstcß 
hl 

untergäriq 
59 5J2 

189 C82 
1147 816 
217 4t0 

2 057 2Ji 
lß4 706 
533 290 

1 203 118 
2 846 830 
8 039 772 

234 561 

Steusrfnü aboolassen und versteuert wt.:rden 
Bier-

• Einfach- Schank- Voll- Starl<- ausstcß 
ins- ver-

bier bier bier bier ges""t 
steuert 

20 17 64 702 3071 67 900 66 m 
24 251 928 7 452 265 ljj4 244007 

23 491 3 293 453 475 6 507 486 766 471 720 
191 246 001; : 2 370 248 565 l7l 438 

l7 407 2590 2 244 S09 [ l3 376 : 2 218 282 2 203 Oll 
6 736 9 159 475 303 lif 396 505 594 4B2 467 
1 428 521 535 8444 531 407 :ll5598 

27 201 1188 676 ; 11 810 • 1 2D6 7V+ _1164 819 
9 351 7 492 2 806 454 : 56 2SO 2 879 587 '2 749 033 

58 41JJ 22 967 8 259 076 : 129 716 . 8 470 219 s 858 r;n 

3 838 g 427 258 145 18 495 289 S05 279 283 

cbcrgäriq ! unterqärig oberqärig 
insgesamt 

5 051 
13 9% 
ll 614 
l7 251 

202 135 
9 268 

16 096 
6 669 

85 551 
368 245 

21 053 

als 
Haus-
trun~< 

905 
2 413 
s 736 
3 DOit 

22 375 
7 213 
7042 

2.0 232 
72 315 

lifl 295 

3 268 
!; 826 
5 122 

881 
15 007 - 12 
13 136 
7 078 

12 77l 30 
44 975 126 

107 664 144 

18 126 

dal'on 
steuerfrei 

68012 
208 321 
493683 
236185 

2 299 501 
524 045 
556 397 

1 222 903 
3 006 122 
8 615 229 

285 432 

für Ausfuhr- i an Besatzungsstellen 
zwe::::ke und aegen 

Schiffs- Devisen • Dir! 
bedarf 1) geliefertes Bier 

485 
4 666 
9 256 

13 105 
30 866 
13 499 
17 217 
10 002 
19173 

135 145 19 105 119 129 

2 550 

1) Einschl. West-8erlin.- Schiffsbedarf flir• in- t:nd ausLiwJischJ Schiffe ir:1 ;\uslandsvori<.ehr Flugzouge inbegriffen). 
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Nroh: Verbrauchte Braustoffmengen, Herstellung, Ausstoß und Versteuehmg von Bier SClllie oteuersollbaträga 
im I. Viertel des Reclnungsjahres 1954 

d) Versteuerte Biennengen und Steuersollbeträge 
nach Läodem 

Es sind versteuert worden Steuersoll-
L an d ' 

Einfachbier Schankbier Vollbier Starkbier Insgesamt baträge 

hl Dlrt 

Schleswig-Holstein 20 17 63 372 3 062 66 471 834 785 
Harnburg 24 237 135 6848 244007 3 186 398 

N tedarsachsen 23385 3 267 
; 

438 682 6 386 471 720 5 795 351 

Bremen 192 10'1 979 2 317 l7l 488 2 2l7 669 

Nordrrein-W estfalen 17 234 2563 2 170 771 12 446 2 203 014 28 545 674 

Hessen 6 715 9 120 452 BOB 13 824 4HZ 467 5 074 926 

Rooinland-Pfalz 1 292 496 255 8 051 :JJ5 598 6 353 373 •• Baden.Wiirttemberg 
I 

27 201 1 147 174 17 427 1 l5it 829 14 600 030 

Bayem 9 348 7493 2 693 792 38 400 2 749 033 33 768 564 

Bundesgebiet 58 021 22 877 7 868 968 108 761 8 058 527 101 376 770 
außerdem: 
West-Ber1in 3 832 8 395 249 447 17 009 279 283 3 006 437 

e) Versteuerte Biermengoo 
nach Staffelsätzen 

EinfE.ChbiGr Schankbier Vollbier Starl<bier Versteuerte r:lit einem Stamnmürzeaehalt in vH YM 

20is~ 7bis 8 11 bis 14 16 un mehr t1ienge 
Staffelsatz ins~ Steuer- i Versteuerte Steuer- :Versteuerte ' Steuer- : Versteuerte Steuer- Versteuerte gesamt salz i1if:rl 98 sah MGllga satz f.ienoe satz I~ enge 

Oltl je rJ hl Dlil je hl hl Di~ je hl hl DM je hl hl hl • 1 6,-- 25 241 9,--- 12 572 12,-- 2 132 491 18,- 15 473 2 185 777 

2 6,15 14 615 9,225 6 302 12,30 2 382 7'+7 18,45 35 050 2 438 714 

3 6,30 10 080 9,45 l 497 12,60 1 no 375 18,90 20 633 1 142 585 

4 6,45 4 936 9,675 894 12,90 646 867 19,35 l3 701 666 398 

5 6,60 2 812 9,00 l 612 13,20 !ll3 839 19,80 13 387 951 650 

6 6,90 337 10,35 13,80 365 693 20,70 7 964 373 994 

7 7,20 10,80 11>,40 148 646 21,60 1 470 l:JJ 116 

8 7,50 11,25 15,- 148 310 22,50 1083 149 393 

Bundesgebiet 58 021 22 877 7 868 968 108 761 8 058 627 
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